
 

 

Kein Daten-Striptease im Internet 
 
Wenn auch du Wer-kennt-wen, SchülerVZ, 
Geknipst & Co nutzt, kennst du das: Um mit 
Freunden in Kontakt zu bleiben und neue 
Leute kennen zu lernen, kannst du Fotos und 
persönliche Infos online zu stellen – und dir 
damit einige Probleme aufhalsen! 
 
Wilde Fotos und Berichte von Partys können 
deinem Lehrer oder Vorgesetzten ein schlechtes 
Bild von dir vermitteln oder dir bei der Jobsuche 
im Weg stehen. Deine Telefonnummer kann für 
Scherzanrufe und Belästigungen missbraucht 
werden. Mit deinen Passwörtern können Fremde 
z.B. deine E-Mails lesen oder E-Mails von dei-
nem Account aus versenden. An deine E-Mail-
Adresse können Spam-E-Mails und Viren ge-
schickt werden. Mit deiner Kreditkartennummer 
können Betrüger auf deine Kosten einkaufen 
gehen.  
 
Menschen haben ganz unterschiedliche Einstel-
lungen wie viel sie über sich selbst öffentlich 
bekannt geben wollen. Manche breiten in TV-
Shows ihr Intimleben aus – andere fühlen sich 
schon als „gläserner Bürger“, wenn sie beim 
Einkaufen eine Kundenkarte verwenden. Wenn 
jeder auf der ganzen Welt genau über deine 

Freunde, Hobbys, Musikvorlieben, Lieblingsbü-
cher usw. Bescheid weiß, solltest du wissen, 
dass er dich damit auch im „echten“ Leben auf-
spüren kann. 
 
Auf alle Fälle einfältig ist der Spruch „Wer 
nichts angestellt hat, hat auch nichts zu verber-
gen“. Denn eins solltest du wissen: Ins Internet 
gestellte UND danach gelöschte Daten können 
oft nicht wieder ganz aus dem Netz entfernt 
werden. Zum Beispiel gibt es Programme, die 
automatisch das Internet nach E-Mail-Adressen 
durchsuchen, die dann nachher an Spam-
Versender verkauft werden. In so einem Fall ist 
es einfach zu spät, wenn du die Adresse wieder 
von deiner Website nimmst. Und ein „lustiges“ 
Video oder peinliches Foto verbreitet sich ra-
send schnell im Netz und findet sich auf vielen 
Seiten, die du vielleicht nie besucht hast. 
 
Zu den persönlichen Daten, mit denen du be-
sonders vorsichtig umgehen solltest, gehören 
Name, Anschrift, Geburtsdatum, Bankdaten, 
Passwörter, Fotos, Telefonnummern, E-Mail-
Adressen, besuchte Schule, aber auch Angaben 
zu deiner Gesundheit, politischen Meinung, 
sexuellen Orientierung usw. 

 
 




